
P R O G R A M M H E F T

E R FA H R U N G  H I L F T ! 



D i e s e r  A b e n d  w i r d  e r m ö g l i c h t  d u r c h :



Österreichs Fachkräfte genießen dank ihrer exzellenten Qualifikationen inter-
national höchstes Ansehen: Ob ExpertInnen aus den Bereichen Landwirtschaft, 
Wissenschaft, Soziales, Handwerk oder Wirtschaft − sie alle sind hochquali-
fiziert und können auf eine große Lebens- und Berufserfahrung zurückblicken. 

Mit dem neuen Senior Experts Austria-Programm von Jugend Eine Welt 
können Sie ehrenamtlich in Projekten mitarbeiten und einen Beitrag zur Ent-
wicklungszusammenarbeit leisten − nach dem Prinzip „Hilfe zur Selbsthilfe“.

Datum & Ort: 21. März 2019 im Palais Coburg, Coburgbastei 4, 1010 Wien
Empfang: ab 17.30 Uhr
Bühnenprogramm: 18.00 - 19.15 Uhr

Moderation: Claudia Stöckl
Key Note: First Lady Doris Schmidauer
Live-Acts: Ave (Musikband), Markus Engelberger (Visual Catalyst)

Mit dabei sind:
Edeltraud Glettler, Sektionsleiterin des Sozialministeriums | Reinhard  
Heiserer, Geschäftsführer Jugend Eine Welt | Martin Ledolter, Geschäftsfüh-
rer der Austrian Development Agency | Josef Loderbauer, Senior Expert |  
Christoph Neumayer, Generalsekretär der Industriellenvereinigung | Br. John 
Ngigi Njuguna SDB, Mitglied des Vorstands von Don Bosco Tech Africa |  
Susanne Nonnen, Geschäftsführerin Senior Experten Service Bonn | Josef 
Pühringer, Landeshauptmann OÖ a.D., Obmann des Seniorenbundes OÖ 
| Karin Pühringer, POK Pühringer Privatstiftung | Sr. Maria Rohrer FMA,  
Projektkoordinatorin La Marsa in Tunis | Rafael Bejarano Rivera, Projekt- 
koordinator | Jürgen Roth, Vizepräsident der Wirtschaftskammer Österreich |  
Barbara Schöfnagel, Sozialattachée a.D. der Republik Österreich | Helga 
Schmiedberger, Senior Expert

Austausch und Begegnung bei Flying Buffet, Getränken und Live-Musik

www.jugendeinewelt.at/coburg

Programmübersicht 



ÜBER UNS

Jugend Eine Welt – Don Bosco Aktion Österreich ist eine unabhängige 
österreichische Hilfsorganisation, die sich weltweit für die Verbesserung der 
Lebensperspektiven von Kindern und Jugendlichen am Rande der Gesellschaft 
einsetzt. Sie handelt aus christlicher Motivation im Geiste des großen Sozial-
pioniers Don Bosco, der ihr Patron ist. Unter dem Leitgedanken „Bildung über-
windet Armut“ unterstützt Jugend Eine Welt seit 1997 Hilfsprojekte, Schulen, 
Straßenkinderprogramme und Bildungszentren in Afrika, Asien, Lateinamerika, 
dem Nahen Osten und Osteuropa. 

Im Rahmen eines einzigartigen weltweiten Netzwerkes mit den Projektpart-
nern Salesianer Don Boscos (14.800 Salesianer in 132 Ländern) und den Don 
Bosco Schwestern (12.300 Schwestern in 94 Ländern) erhalten benachteiligte 
Kinder und Jugendliche die Chance auf eine bessere Zukunft. Viele finden bei 
Don Bosco ein neues Zuhause. Dabei spielt die religiöse Zugehörigkeit keine 
Rolle – jedes Kind ist liebevoll willkommen. Jugend Eine Welt hilft auch bei 
Katastrophen und Notfällen rasch und unbürokratisch, etwa nach Erdbeben, 
Fluten oder anderen Naturkatastrophen und steht seinen Partnern beim Wie-
deraufbau verlässlich zur Seite. In Österreich leistet die Hilfsorganisation ent-
wicklungspolitische Bildungsarbeit, unterstützt zahlreiche soziale Initiativen 
und setzt sich aktiv für eine gerechtere Welt ein. Zusammen mit Projekt-
partnerInnen vor Ort ermöglicht Jugend Eine Welt jungen Erwachsenene sowie 
Erwachsenen mit Berufserfahrung (Senior Experts) einen Freiwilligeneinsatz. 

Jugend Eine Welt



Senior Experts Austria

ENTWICKLUNG MIT ERFAHRUNG UND KOMPETENZ

Vielen Menschen ist es ein Anliegen, ihre Lebenserfahrung und Expertise 
einzusetzen, um die Welt ein kleines Stück besser zu machen. Für diese Ziel-
gruppe hat Jugend Eine Welt das Programm Senior Experts Austria ins Leben 
gerufen. Wer sich für Entwicklungszusammenarbeit interessiert und direkt vor 
Ort helfen möchte, kann bei einem Freiwilligeneinsatz Fachwissen und Erfah-
rung einbringen.

Jugend Eine Welt vermittelt Interessierte an ProjektpartnerInnen, wo sie in 
verschiedenen Einrichtungen mitarbeiten. Zukünftige VolontärInnen erhalten 
im Vorfeld eine seriöse Vorbereitung. Die sorgfältige Auswahl der Projekte 
garantiert, dass der ehrenamtliche Einsatz für beide Seiten eine Bereicherung 
wird. Die Dauer des Freiwilligeneinsatzes liegt zwischen drei Wochen und einem 
halben Jahr. Gesucht werden Fachleute in den Bereichen Handwerk und Tech-
nik, Handel und Vertrieb, Bildung und Ausbildung, Gesundheits- und Sozial-
wesen, Landwirtschaft und Tourismus, aber auch Lehrpersonal, Psychothera-
peutInnen oder BäckerInnen. Die Freiwilligen arbeiten und leben direkt am 
Einsatzort und können gezielt Wissen und Kompetenz weitergeben. 

Gefördert wird Senior Experts Austria von der Österreichischen Entwicklungs-
zusammenarbeit, dem Sozialministerium sowie der Pühringer Privatstiftung. 

Infos: www.jugendeinewelt/seniorexpertsaustria & www.seniorexpertsaustria.at



Ave
Live-Band

Claudia Stöckl
Moderation

Die Autorin und ORF-Radiomoderatorin („Frühstück bei mir“) 
führt durch den Abend. Claudia Stöckl engagiert sich seit  
vielen Jahren privat für benachteiligte Kinder und Jugend-
liche. Die studierte Publizistin unterstützt ehrenamtlich ein 
Hilfsprojekt für bedürftige Kinder in Ostindien, wo sie sich 
auch mehrere Wochen im Jahr aufhält.

Doris Schmidauer
Key Note

Die First Lady der Nation ist studierte Politikwissenschaft-
lerin und war viele Jahre lang Geschäftsführerin im Grünen  
Parlamentsklub. Heute arbeitet sie als Unternehmens- 
beraterin. Immer wieder setzt sie sich unermüdlich und  
ehrenamtlich für verschiedene gemeinnützige Organisatio-
nen, Initiativen und karitative Projekte ein. 

Eva Papic: Die junge Künstlerin war 2012 auf 
Freiwilligeneinsatz in Mexiko. Sie absolviert ein  
Lehramtstudium für Psychologie, Philosophie und 
Chemie.  Die Musikerin ist laut Selbstbeschreibung 
mit ihren Liedern und Texten „auf der Suche nach 
dem Schönen, Wahren und Guten“. 

Georg Schaberger: Der Musiker studiert katholische Fachtheologie und  
Gesangspädagogik und liebt es, Musik zu verstehen und sprechen zu lassen. 
Egal ob Klassik, Jazz oder Volksmusik − er fühlt sich überall ein Stück weit zu-
hause. Er absolvierte 2014 bis 2015 einen Auslandseinsatz in Indien. 

Philipp Rampetsreiter: Die Vielfältigkeit der Musik anzunehmen und ehrlich 
nachzudenken, was für eine/n selbst dabei ist, darum geht es dem Schlagzeu-
ger. Der junge Künstler war von 2012 bis 2013 als Freiwilliger in Indien.

Moderation, Keynote & Musik



Edeltraud Glettler
Sozialministerium

Seit 2007 ist sie Sektionsleiterin für europäische, internatio-
nale und sozialpolitische Grundsatzfragen im Bundesministe-
rium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz. 
Sie befasst sich unter anderem mit Grundsatzfragen der  
Senioren- und Freiwilligenpolitik, der Generationsbeziehun-
gen und der Menschenrechtskoordination. 

Martin Ledolter
Austrian Development Agency

Seit 2013 ist der Jurist Geschäftsführer der Austrian  
Development Agency (ADA). Die Agentur der Österreichi-
schen Entwicklungszusammenarbeit setzt u. a. Projekte in 
Schwerpunktländern in Afrika, Asien, der Karibik sowie in 
Südost- und Osteuropa um. Ziel ist es, Armut zu bekämpfen, 
den Frieden zu fördern und die Umwelt zu schützen. 

Christoph Neumayer
Industriellenvereinigung

Seit 2011 ist er Generalsekretär der Industriellenvereini-
gung, außerdem seit 2012 Vorstand der Ludwig Boltzmann 
Gesellschaft. Er ist Mitglied des Industrie- und Arbeitgeber-
verbandes Business Europe. Die Industriellenvereinigung 
vertritt unabhängig die Interessen der österreichischen 
Industrie und zählt mehr als 4.400 Mitglieder.

Podiumsgäste

Reinhard Heiserer
Jugend Eine Welt

Der ausgebildete Elektrotechniker war von 1991 bis 1994  
Entwicklungshelfer in Ecuador. Die von ihm 1997 mitgegrün-
dete Hilfsorganisation Jugend Eine Welt zählt heute zu einer 
der wichtigsten Nichtregierungsorganisationen in Österreich.  
Heiserer ist u. a. Vorstandsvorsitzender der Interessens- 
vertretung für Gemeinnützige Organisationen (IGO).



Susanne Nonnen
Expertin

Seit 1990 ist sie Geschäftsführerin des Senior Experten Ser-
vice (SES) in Bonn, einer Stiftung der Deutschen Wirtschaft 
für internationale Zusammenarbeit. Ehrenamtliche Einsätze 
des SES finden vor allem in Entwicklungsländern, aber auch 
in Deutschland statt. Sie ist langjährige Expertin für Senior 
Experts-Programme. 

Barbara Schöfnagel
Sozialattachée a.D.

Die ehemalige Gemeinderätin und Abgeordnete der FPÖ war 
im Auftrag des Bundesministeriums für Soziales, Arbeit und 
Konsumentenschutz Attachée für soziale Angelegenheiten in 
Bulgarien und Rumänien. Obgleich in Pension, ist sie wei-
terhin als Sozialattachée der Österreichischen Botschaft in 
Rumänien tätig und leitet soziale Projekte. 

Josef Pühringer
Landeshauptmann a.D.

Der studierte Rechtswissenschaftler war von  1995 bis 2017 
Landeshauptmann von Oberösterreich und Landesparteiob-
mann der Oberösterreichischen Volkspartei. Seit zwei Jahren 
ist er Obmann des Seniorenbundes Oberösterreich. Zahlreiche 
Auszeichnungen begleiten den Lebensweg des Politikers, 
darunter das Goldene Ehrenzeichen seines Bundeslandes. 

Jürgen Roth
WKÖ-Vizepräsident

Seit 2015 ist er Vizepräsident der Wirtschaftskammer Öster-
reich. Er ist CEO und Inhaber der steirischen Roth Tankstel-
len. Weiters ist er Vorsitzender des Vereins Junior Achievement 
Austria sowie auch Präsident der Volkswirtschaftlichen Gesell-
schaft, die sich mit Fragen rund um Wirtschaft und Bildung 
beschäftigt.

Podiumsgäste



Sr. Maria Rohrer FMA
Projektpartnerin Tunesien

Die gebürtige Schweizerin trat 1965 in die Ordensgemeinschaft der Don Bosco 
Schwestern ein. Fünf Jahre lang arbeitete sie als Erzieherin in Frankreich. Danach 
war Sr. Rohrer 20 Jahre lang Lehrerin, Sozialarbeiterin und Schuldirektorin im 
zentralafrikanischen Gabun. 

Seit 2010 arbeitet die langjährige Jugend Eine Welt-Projektpartnerin in Tunesien, 
wo sie sich im Mädchenheim La Marsa in der Hauptstadt Tunis um junge Migran-
tinnen aus dem südlichen Afrika kümmert. Immer wieder berichtet sie über die 
Auswirkungen der Flüchtlingskrise: Die Staaten der Mittelmeersüdküste seien von 
einer „regelrechten Invasion“ betroffen – und von dieser vollkommen überfordert.

ProjektpartnerInnen



Br. John Ngigi Njuguna SDB
Projektpartner Kenia

Bruder Ngigi Njuguna stammt aus Nakuru in Kenia. 1995 trat er in den Orden 
der Salesianer Don Boscos ein. Bewegt vom Schicksal vieler junger Menschen, 
denen kein Leben in Würde gegönnt war, entschloss sich Bruder John, sein Wirken 
in den Dienst benachteiligter Kinder und Jugendlicher zu stellen.

Er ist Vorstandsmitglied von DBTECH AFRICA mit Sitz in Nairobi, Kenia. Dieses 
Netzwerk sorgt in 35 afrikanischen Ländern für eine qualitativ hochwertige Berufs-
ausbildung junger Menschen. Ziel ist es auch, die Bildungspolitik und technische 
Ausbildung in den afrikanischen Ländern zu verbessern. Immer wieder nutzt Br. 
John die Expertise von Senior Experts für die Weiterentwicklung der Projekte.

ProjektpartnerInnen



Rafael Bejarano Rivera SDB
Projektpartner Kolumbien

Bis Ende 2018 war der Salesianerpater Direktor eines der größten Don Bosco- 
Schulkomplexe Kolumbiens, des Ciudad Don Bosco in Medellín mit mehr als 
2.000 Schülern. Dieses sozialpädagogische Programm wurde auch seitens 
UNICEF zertifiziert. Die Berufsausbildung, Resozialisierung und Eingliederung in 
den Arbeitsmarkt von ehemaligen Kindersoldaten und Opfern des jahrzehnte-
langen Bürgerkriegs ist einer der Schwerpunkte der Einrichtung. 

Seit Anfang 2019 ist Pater Rafael Direktor der wichtigsten Berufsbildungsinstitu-
tion im kolumbischen Armenia, in der ebenfalls Kriegsopfer betreut werden. In den 
vergangenen Jahren waren rund zwanzig österreichische und andere europäische 
VolontärInnen in den von Pater Rafael geleiteten Don Bosco-Projekten im Einsatz.



Senior Experts

Helga Schmiedberger
Senior Expert

Die Soziologin und Psychotherapeutin aus Wien war für Jugend Eine Welt im 
Vorjahr in Äthiopien. Als Senior Expert unterrichtete sie gemeinsam mit dem 
Lehrpersonal vor Ort in einer Don Bosco-Schule in Dilla. Vor allem Umweltaktio-
nen und Nachhaltigkeit sowie Bewusstseinsbildung bei jungen Menschen liegen 
ihr sehr am Herzen.

Schmiedberger wurde im oberösterreichischen Grieskirchen geboren. Berufs- und  
Lebenserfahrung hat sie in den verschiedensten Bereichen, beispielsweise bei 
der Führung eines eigenen Bioladens, in der Sozialarbeit mit Jugendlichen und 
SeniorInnen oder als Psychotherapeutin mit traumatisierten Flüchtlingen.



Josef Loderbauer
Senior Expert

Der gelernte Elektrotechniker aus Oberösterreich arbeitete 2018 als Senior 
Expert in einem Don Bosco-Berufsausbildungszentrum in Kamuli/Uganda mit. 
Er unterstützte dort mit seiner Expertise den Neuaufbau eines Lehrganges 
im Bereich Solartechnik, insbesondere für junge Frauen. Sein Engagement in 
Kamuli wird er demnächst fortführen.

Salesianerpater Denis Habamungu, Direktor des Berufsausbildungszentrums in 
Kamuli, ist begeistert von der Unterstützung: „Wir haben die richtige Person 
bekommen, am richtigen Ort, zur richtigen Zeit. Josef weiß, was er tut!“. Der 
engagierte Pensionist hat mehr als 40 Jahre in der Elektroenergieversorgung in 
Oberösterreich gearbeitet.



Markus Engelberger
Visual Catalyst

Der Wiener Markus Engelberger beschreibt sich selbst als beruflichen Querdenker, 
kreativen Pionier, Potenzialentfalter und Konstrukteur von Kommunikationsbrü-
cken. Der Künstler will als Visual Catalyst Kommunikation ausbauen, Regeln 
brechen, Unterschiede nutzen, Gestaltungsspielräume schaffen, individuelle 
Potenziale erforschen und Kreativität fördern. Er möchte gemeinsam mit Men-
schen etwas bewegen und für sie Positives schaffen. Sein Motto: ACT! - Actions 
Change Things! Engelberger arbeitet in Europa und weltweit für Organisationen 
und Unternehmen mit dem Fokus auf positiven sozialen Impact.

www.itsme-foryou.at

Live-Künstler



STIFTEN SIE 
ZUKUNFT!

Partner von

Die Jugend Eine Welt gemeinnützige Privatstiftung fördert langfristig und 
nachhaltig Projekte zur Armutsbekämpfung und Bildungsförderung weltweit. 
Werden Sie selbst StifterIn oder machen Sie eine Zustiftung, damit Kinder und 
Jugendliche in Risikosituationen die Chance auf ein besseres Leben erhalten. 
Dabei entscheiden Sie, welche Projekte Sie fördern oder selbst initiieren wollen.

Wir beraten Sie gerne und begleiten Sie bei der Umsetzung. So können Sie 
langfristig helfen und jungen Menschen weltweit Zukunft schenken.

stiftung@jugendeinewelt.at | +43 1 879 07 07 - 30
www.jugendeinewelt.org



Bildung überwindet Armut!

www.jugendeinewelt/seniorexpertsaustria & www.seniorexpertsaustria.at
Die Fotos der Veranstaltung finden Sie ab Montag unter

www.jugendeinewelt.at/coburg

Spendenkonto Jugend Eine Welt:
AT66 3600 0000 0002 4000


